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„AWO Naturgarten mit Herz – Das grüne Klassenzimmer“  
Offi  zielle Eröff nung am 04.05.2023  

Die Zusammenarbeit zwischen AWO Kreis-
verband Lörrach, Gemeinde Schwörstadt 
und Jobcenter Lörrach erfolgreich.
Anfang des Jahres beschloss der Gemeinde-
rat von Schwörstadt ein schon länger frei ge-
haltenes Gartengrundstück am Rhein dem 
AWO Kreisverband Lörrach für das Projekt 
„AWO Naturgarten mit Herz“ zu überlassen. 
Der Gemeinderat stimmte dem Konzept 
der Gemeindeverwaltung und der AWO zu, 
für alle Schwörstädter und Umgebung ein 
grünes Klassenzimmer zusammen mit Teil-
nehmern von Arbeitsgelegenheitsmaßnah-
men (AGH) vom Jobcenter Lörrach entste-
hen zu lassen.
 
Die AWO Kreisvorsitzende Hanelore Nuß lud 
alle Beteiligten auf das aktivierte Grundstück 
ein. Aus dem mit hohem Gras bewachsenen 
Grundstück ist der Beginn eines Gartens 
geworden. Dank dem Bauhof Schwörstadt, 
der die ersten schweren Arbeiten leistete 
und so den Boden für weiteres vorbereitete 
sowie durch Sachspenden von Privatleuten 

und Firmen konnte der 
Garten wunderschön in 
Szene gesetzt werden. 
Die Fa. Berger aus Wehr 
hat einen Zaun gesetzt, 
die Fa. Lützelschwab 
GmbH aus Minseln hat 
einzelne Beete ange-
legt und Obstbäume 
und Sträucher, welche 
von der Baumschule 
Steinegger GbR aus De-
gerfelden gespendet 
wurden, gepfl anzt. Ein 
Bauwagen und eine 

Komposttoilette runden die Nutzung des 
Gartengrundstücks ab. Sie wurden gefördert 
von der Deutschen Kinder- und Jugendstif-
tung für ein ‚Grünes Klassenzimmer‘ des Kin-
derbildungszentrums Schwörstadt.
Hannelore Nuß sieht in diesem sozialen 
Projekt wichtige gesellschaftliche Notwen-
digkeiten. „Wir fördern das „Miteinander re-
den, zuhören, aufeinander eingehen, sich 
hineinzuversetzen in das Gegenüber“ ohne 
„wer bin ich und wer bist du-Haltung“ und 
wir möchten das Gefühl vermitteln nicht 
vergessen, nicht zu vereinsamen, sondern 
gebraucht zu werden. Dieses Anliegen, was 
nicht von heute auf morgen gelingen wird, 
muss wachsen.
„Wir wollen helfen Langzeitarbeitslosen 
eine sinnvolle Aufgabe zu geben, ihnen 
Zuversicht und Anerkennung entgegen zu 
bringen und einen Weg zu ebnen in den Ar-
beitsmarkt“. Zudem bieten wir Kindern und 
Jugendlichen ein Angebot sich einzubrin-
gen, sich zu entwickeln, sich zu fi nden, die 
Natur zu erleben und sich zu entfalten und 

das gut und gerne im Zusammenspiel mit 
Erwachsenen.
Bürgermeisterin Frau Christine Traut-
wein-Domschat ist wie alle Beteiligten sehr 
begeistert über diese wunderbare Koope-
ration. Sie stellte fest, dass damit ein wei-
terer kleiner Schritt im Bereich der Bildung 
aus dem Gemeindeentwicklungskonzept 
„Schwörstadt 2035“ für die Gemeinde umge-
setzt wurde.
Das Grüne Klassenzimmer ist ein Bildungs-
baustein der Naturpark Schule Schwörstadt 
und passt somit genau in den Bildungsplan 
der Grundschule und zusätzlich in den Ori-
entierungsplan der Kindergärten. Denn es 
bietet eine weitere Möglichkeit für Kinder, 
die Natur aktiv und hautnah in ihrer Heimat 
zu erleben. Das Grüne Klassenzimmer steht 
im wörtlichen Sinne als Naturgarten mit 
Herz zur Verfügung. Er ist off en für Kinder-
gärten und Schulen, Tagesmüttern, Familien 
und Senioren aus ganz Schwörstadt und den 
Nachbargemeinden. Ganz wunderbar ist na-
türlich, wenn hieraus langzeitarbeitslosen 
Menschen der Start in den ersten Arbeits-
markt gelingt.
Eine Chance für den Einstieg in die Arbeits-
welt bietet die Arbeitsgelegenheit nach § 
16 d SGB II, kurz AGH, so Michael Rimkus, 
Bereichsleiter im Jobcenter Lörrach, das 
stigmatisierungsfreie Projekt. Rimkus sieht 
für die Teilnehmenden die Stärkung der Ge-
sundheit und des Immunsystems sowie die 
soziale Teilhabe und durch die angepassten 
Tätigkeiten im geschützten Rahmen des 
Gartens eine gute Vorbereitung für den 1. 
Arbeitsmarkt. “Die Lage ist ideal, es sind kur-
ze Wege zum Bahnhof und es können bis zu 
sieben Teilnehmer beschäftigt werden“. Eine 
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Behindertentoilette:
am Festschopf in der Rheinstraße, mit Euro-
schlüssel zugänglich.

Samstag, 27.05.2023 
Apotheke am Wehrahof 
Hauptstr. 4-6
79664 Wehr, Baden 
Tel: 07762 - 7 08 97 46 
Apotheke im Kaufl and Rheinfelden 
Großfeldstr. 2
79618 Rheinfelden 
Tel: 07623 - 71 97 74 
Tumringer-Apotheke 
Mühlestr. 5
79539 Lörrach 
Tel: 07621 - 4 70 97

Sonntag, 28.05.2023 
Adler-Apotheke Brennet 
Basler Str. 18 - 20
79664 Wehr, Baden 
Tel: 07761 - 89 79 
Bahnhof-Apotheke Lörrach 
Turmstr. 41
79539 Lörrach 
Tel: 07621 - 31 31 
Schwarzwald-Apotheke Todtnau 
Friedrichstr. 1
79674 Todtnau 
Tel: 07671 - 89 93 

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 

Allgemein ärztlicher Bereitschaftsdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie 
zu den sprechstundenfreien Zeiten stehen 
niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren Pa-
tientinnen und Patienten für die Notfallversor-
gung wie gewohnt zur Verfügung. Die Num-
mer für den ärztl. Notdienst lautet:

116 117
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Diensthaben-
der Arzt vermittelt, sofern der eigene Hausarzt 
oder behandelnde Facharzt nicht erreichbar 
ist. Bei akut lebensbedrohlichen Notfällen bitte 
weiterhin die Rufnummer Tel. 112 wählen.

Rettungsdienst: 112
Allgemeiner Notfalldienst: 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst: 116 117

Hausärztliche Bereitschaftspraxis Notfallpraxis 
Bad Säckingen 116 117
Meisenhardtweg 14 (im ehemaligen Spital)

Öff nungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen: 10 - 16 Uhr

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
SCHWÖRSTADT 

Notrufnummer: 112

POLIZEIREVIER RHEINFELDEN  

07623/7404-0

ALLGEMEINES
Frauenhaus Lörrach Tel. 07621/4 93 25 
Tag und Nacht erreichbar

Frauenberatungsstelle Lörrach
 Tel. 07621 - 87105
Beratung für Frauen und Mädchen ab dem 14. 
Lebensjahr bei sexualisierter, körperlicher und 
psychischer Gewalt, bei Ess-Störungen und in 
Trennungs-und Krisensituationen. Beratung von 
Bezugspersonen und Fachkräften. 
E-Mail: frauenberatungsstelle@web.de

Haus Notruf-Zentrale  Tel.: 07761/9 20 10
TelefonSeelsorge Lörrach-Waldshut 
gebührenfrei Tel. 0800/1 11 01 11 
 und 0800/1 11 02 22 

Nummer gegen Kummer 
Montag – Samstag  Tel. 0800/1110333
von 14 -20 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund - 
Ortsverband Schopfheim e. V. 
täglich 09 - 12 Uhr Tel. 07622 – 63929, 
 Fax.07622 – 667 59 60
Fachdienst Kindertagespfl ege 
täglich von 09 – 12 Uhr Tel. 07622/667 42 62
Forstverwaltung 
Revierförster für Gemarkung Schwörstadt und 
Dossenbach
Herr Thomas Hirner,  Tel. 07623/79 53 68
 Fax +49 7623 7416932
 Mobil 0172/7 60 29 49
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  BEREITSCHAFTSDIENST DER ÄRZTE UND APOTHEKEN  WICHTIGE RUFNUMMERN

APOTHEKENNOTDIENSTE
Beginnend um 08:30 Uhr bis folgenden Tag 08:30 Uhr

BITTE BEACHTEN:
Redaktionsschluss ist jeweils 

mittwochs um 9:00 Uhr

In Wochen, welche einen Feiertag 
beinhalten, wird der Redaktionsschluss 
auf dienstags um 9:00 Uhr vorverlegt.

Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe (KISS) 
des Landratsamtes Lörrach 
Kostenfreie Beratung zum Thema Selbsthilfe
E-Mail: kiss@loerrach-landkreis.de
Telefon: 07621 410-2142
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-,
Familien und Lebensfragen
Schwarzwaldstr. 1, 79539 Lörrach
Telefon: 0 76 21 / 30 87
BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER 
Schwörstadt:
Eberhard Rastetter Tel. 07623/43 90
 Fax 07623/4 61 53
Dossenbach, Niederdossenbach und Hollwanger
Dominik Ramdane Tel. 01729465671
Wasserversorgung - Kontakt für Störungen
ED Netze GmbH ab sofort für die Wasserver-
sorgung in Schwörstadt zuständig.
Team Wasserversorgung
Tel.: 07623/92-0
trinkwasser.schwoerstadt@ednetze.de

Kontakt bei Störungen über Netzleitstelle
24h Störungsnummer
Tel.: 0 76 23 / 92 - 18 12 oder
Hotline: 0 800 / 929 18 18 2 kostenlos
DRK Servicestelle SeniorInnen: 
Kontakt: Lucia Woldert,  Tel. 07761 920124, 
Rot-Kreuz-Str. 4, 79713 Bad Säckingen, 
servicestelle@drk-saeckingen.de
Weitere Infos im Internet unter 
www.drk-saeckingen.de
Postfi liale Schwörstadt 
Mo., Di., Do., Fr. 17:30 - 19:30 
Mi., Sa. 18:30 - 19:30 
Sonntag Geschlossen 
Öff nungszeit Mülldeponie Lachengraben, 
Tel. 07761/8981
Werktags 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:30 Uhr 
Samstags von 09:00 - 12:00 Uhr.
Gemeindeverwaltung Schwörstadt, 
geöff net
Tel. 07762/5220-0 
Montag, Mittwoch und Freitag  08.00 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag  14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  geschlossen.
Freibad Schwörstadt
Rheinbadstraße 10, 79739 Schwörstadt
Öff nungszeiten: Mo-So  09-20 Uhr
Schlechtwetterregelung: Bei einer am Vortag 
prognostizierten Tageshöchsttemperatur zwi-
schen 15 und 20 Grad Celsius ist das Bad zu den 

Kernzeiten geöff net. Kernzeiten: 09-11 Uhr und 
17-19 Uhr
Telefonnummer: 07762 56 49 744
Eintrittskarten können online unter eticket-bw.de 
gekauft werden
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MITARBEITENDE DER GEMEINDE  
Trautwein-Domschat, Christine
Bürgermeisterin
Tel.: 07762-5220-16, c.trautwein-domschat@schwoerstadt.de
Büro Nr.: 6 (1. OG)

Wick, Melanie
Sekretariat Bürgermeisterin, 
Schadensfälle in der Gemeinde
Tel.: 07762-5220-0, info@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 7 (1. OG) 

Anhorn, Nicole
Soziales, Feuerwehr, Friedhof, Flüchtlingsangelegenheiten
Sommerferienprogramm, Senioren 
Tel.: 07762-5220-19, n.anhorn@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 2 (EG) 

Dumont, Jacqueline
Fachbereichsleitung Finanzen & Personal, Grundstücks- und
Gebäudemanagement, Bauhof, Wasserversorgung, Schwimmbad 
Tel.: 07762-5220-22, j.dumont@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 12 (1. OG) 

Gollin, Horatio
Geschäftsstelle, Gemeinde- und Ortschaftsrat
Tel.: 07762-5220-28, h.gollin@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 7 (1. OG) 

Schneider, Beate
Fachbereichsleitung Bürgerservice Ordnungsamt, Katastrophenschutz
Grundbucheinsicht, Vorkaufsrecht Gesundheitswesen, ELR Wahlen, 
Forst, Jagd, Datenschutz, Verkehrsangelegenheiten 
Tel.: 07762-5220-12, b.schneider@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 10 (1. OG) 

Schneider, Ulrike
Kassenleitung, Kasse, Spenden, Anlagebuchhaltung, 
Wasser- und Abwasser Verbrauchsabrechnung
Tel.: 07762-5220-17, u.schneider@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 8 (1. OG) 

Schwarm, Leoni
Einwohnermeldewesen, Ausweise, Pässe, 
Rentenangelegenheiten, Mitteilungsblatt, Tourismus, 
Fundsachen, Fischereischeine
Tel.: 07762-5220-14, l.schwarm@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 4 (EG) 

Spada, Larissa
Veranlagungen Steuern, Kindergarten- und Schulträgeraufgaben 
Hallenvermietung, Vereine
Tel.: 07762-5220-10, l.spada@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 11 (1. OG) 

Stanojevic, Dragan
Integrationsmanager für Flüchtlinge
Tel.: 0159-04544658, d.stanojevic@rheinfelden-baden.de 
Büro Nr.: 2 (EG)

Tröndle, Tobias
Fachbereichsleitung Bau, Baupläne, Erschließungsbeiträge
Bauleitplanung, Planfeststellung, Gewässerschutz
Tel.: 07762-5220-11, t.troendle@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 1 (EG) 

ORTSVORSTEHER DOSSENBACH
Kipf, Matthias
Ortsvorsteher Dossenbach
Sprechzeiten: in gerader Woche am Mittwoch von 18:30 - 19:30 Uhr
In der Ortsverwaltung Dossenbach
Tel. 07762 - 9213 / Mobil: 0162 7725 325
E-Mail: m.kipf@schwoerstadt.de

BAUHOF  
Herm, Christoph
Bauhofleiter
Handy: 0177-7220040, c.herm@schwoerstadt.de 

Schär, Harald
stellvertretender Bauhofleiter
Handy: 0172-9802501, h.schaer@schwoerstadt.de 

HAUSMEISTER 
Schär, Harald
stv. Hausmeister kommunale Gebäude
Handy: 0172-9802501, Festnetz in Schule: 07762-9197 

Nass, Jürgen
Hausmeister Sommerfesthalle, Bürgersaal
Handy: 0174-9570311, Festnetz privat: 07762-4155

Chance wäre es noch, wenn die Vermittlung 
von AGHs gemeinsam mit dem Landkreis 
Waldshut zu Stande kommen würde. „Wir 
sollten grenzüberschreitend denken“, so 
Rimkus.
Beim Rundgang durch den Garten berichte-
te die Leiterin des Naturgartens Petra Lang, 
dass es verschiedene Angebote von Klein 
bis Groß übers Jahr geben wird. Es können 
gemeinsam Vogelhäuschen gebaut, Erfah-
rungen mit dem ersten Gärtnern gesammelt 
oder auch Traumfänger aus Naturmaterialen 
hergestellt werden.
Über die naturverbundenen Möglichkeiten, 
dass das grüne Klassenzimmer bietet, freute 
sich Frau Martina Benedek, Leiterin des Kin-
dergartens Am Heidenstein sehr. Sie lobte 
die liebevolle Gestaltung und die Möglich-
keit, Naturerfahrungen mit allen Sinnen zu 
erleben und wahrzunehmen. „Da wir in un-
serer Einrichtung projektbezogen arbeiten, 
werden wir das eine oder andere Angebot 
sicher nutzen, wenn es sich thematisch in 
die Planung der Kita integrieren lässt“ so 
Benedek.
Hannelore Nuß bedankte sich aufs Herz-
lichste für den Mut und die Bereitschaft bei 
allen Beteiligten. Weitere zupackende und 
finanzielle Unterstützung wird gebraucht. 

Nuß: „Im Wissen, dass unser Angebot gut 
angenommen wird, haben wir viele Firmen, 
Institutionen, Banken etc. in Rheinfelden an-
geschrieben und um eine finanzielle Unter-
stützung gebeten, der Rücklauf war zurück-
haltend - aber es sollte halt nicht so sein. 
Wir geben nicht auf und halten an unseren 
Werten für die Gesellschaft fest.“
Weiter betonte die AWO Kreisvorsitzende 
Hannelore Nuß:
„Wer über unser Wirken jetzt über die Pres-
se und durch Mund -zu-Mund-Propaganda 
hört und uns unterstützen möchte, der darf 
es gerne:
• Wir suchen Ehrenamtliche, welche Zeit 

und Lust haben unseren Garten mit zu 
gestalten

• Materialien rund um den Garten sind 
immer willkommen

• Besucher, welche einfach mal vorbei 
kommen sind herzlich willkommen

• Zukünftige Aktionen werden im Ge-
meindeblatt veröffentlicht und auf so-
zialen Medien unter AWO Kreis Lörrach 
sowie auf www.awo-loerrach.de

• Jeder Euro tut dem Projekt „Naturgar-
ten“ gut und wir sind um jede noch so 
kleine Spende froh. Unsere Kontonum-
mer: Sparkasse Lörrach-Rheinfelden 
IBAN DE23 6835 0048 0001 7012 42 
(Kontoinhaber: AWO KV Lörrach).

Hannelore Nuss, Vorsitzende AWO KV 
Lörrach
Ina Pietschmann, Geschäftsführerin AWO KV 
Lörrach
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Gemeinderat Aktuell – 
Bericht über die Sitzung vom 
17.05.2023 
TOP: Vergabe Ausschreibungsergebnis 
für die Sanierung des Sportplatzes 
  
Der Gemeinderat hat am 18. November 
2021 der damals vorgelegten Planung für 
die Sanierung des Sportplatzes zugestimmt. 
Nach Bewilligung der Förderung wurde 
eine erneute Kostenschätzung vorgenom-
men und diese für das neue Haushaltsjahr 
eingeplant. Zeitnah vor der geplanten Aus-
schreibung hat das Ingenieurbüro eine ak-
tualisierte Kostenberechnung aufgrund der 
stark angestiegenen Preise ermittelt. Das 
daraus entstandene Leistungsverzeichnis 
wurde nach weiteren Vor-Ort-Terminen und 
einer Vorinformation im Gemeinderat aus-
geschrieben. 
In der Sitzung am 20. April 2023 stellte der 
Gemeinderat den Antrag die Planung zu 
überprüfen, da die Gemeinde finanziell in 
Bedrängnis ist und die geplante Variante zu 
teuer ist. Eine Vergabe aufgrund der schon 
erfolgten Ausschreibung kann aufgrund des 
schwerwiegenden Grundes der schlechten 
wirtschaftlichen Situation der Gemeinde 
nicht erfolgen. Entsprechend muss die Aus-
schreibung nach § 17 Nr. 3 der Vergabe- und 
Vertragsordnung für Bauleistungen Teil A 
(VOB/A) aufgehoben werden. 
Der Gemeinderat beschloss, die laufende 
Vergabe aufzuheben. 
  
TOP:   Sanierung Sportplatz Schwörstadt, 
Aufhebung des Beschlusses vom 
17.11.2021 – Beschluss über neue 
Planung 

a) Der Gemeinderat hatte am 18. November 
2021 der vorgelegten Planung für die Sport-
platzsanierung zugestimmt. Daraufhin wur-
de am 28. Dezember 2021 ein Förderantrag 
mit der damaligen Planung gestellt. Die Be-
willigung der Förderung ist bei der Gemein-
de am 21. Juli 2022 eingegangen. Über die 

TOP: Beschluss Förderantrag für Struk-
turgutachten Wasserversorgung mit  
anschließender Vergabe 
  
Ein Strukturgutachten ist zugleich Grundlage 
für die strategische Sanierung der Wasserver-
teilungs- und -haltungsanlagen und für die 
Förderantragsstellung für die Sanierung der 
Wasserverteilungs- und Wasserhaltungsan-
lagen des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
Schwörstadt erforderlich. Im Haushalt 2023 
wurde das Strukturgutachten eingeplant. Die 
Ausgaben für ein Strukturgutachten werden 
mit 50 Prozent vom Regierungspräsidium 
Freiburg bezuschusst. Die Kosten betragen 
nach einer Kostenabfrage insgesamt 14.000 
Euro, hiervon sind 50 Prozent förderfähig. Die 
Vergabe des Strukturgutachtens darf erst er-
folgen, wenn die Bewilligung der Förderung 
eingegangen ist. 
Der Gemeinderat beschloss, dass der För-
derantrag für das Strukturgutachten für die 
Wasserverteilungs- und Wasserhaltungsan-
lagen des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
beim Regierungspräsidium Freiburg gestellt 
wird. Nach Bewilligung kann die Vergabe an 
den günstigsten Anbieter erfolgen. 
  
TOP: Vergabe Rohrnetzberechnung Was-
serversorgungsleitungen Schwörstadt 
  
Parallel zum Strukturgutachten soll eine 
Rohrnetzberechnung durchgeführt werden. 
Im Haushalt 2023 wurde die Rohrnetzbe-
rechnung eingeplant. Ziel hierbei ist heraus-
zufinden, wie die Wasserverteilungsanlage 
aufgebaut ist. Die Rohrnetzberechnung ist 
grob gesagt eine Analyse der Geometrie 
des vorhandenen Rohrnetzes. Das Rohrnetz 
wird zur Betrachtung in Teilstücke zerlegt. 
Diese werden von Bauteilen begrenzt, an 
denen die Rohrdimension wechselt. Wei-
ter werden die Fließwege im Rohrnetz er-
mittelt. Ausgehend von den Dimensionen 
werden die Durchflüsse und Dimensionen 
des Rohrnetzes betrachtet und die Drucke 
ermittelt. Auch die hygienischen Anforde-
rungen an die Planung, Errichtung und an 
die Betriebsweise von Trinkwasser- Installa-
tionen besitzen einen hohen Stellenwert. 
In einer Handlungsempfehlung erhält die 
Gemeinde anschließend Gewissheit über 
die Güte der Wasserverteilungsanlagen, ins-
besondere über die Dimensionierung und 
die Drucke. Das Ergebnis der Rohrnetzbe-
rechnung und die Handlungsempfehlung 
werden dem Gemeinderat vorgestellt. Die 
Rohrnetzberechnung profitiert von dem 
zeitnah zu erstellenden Strukturgutachten. 
Der Gemeinderat beschloss die Vergabe der 
Rohrnetzberechnungen an den günstigsten 
Anbieter, die Firma Fritz Planungsbüro, mit 
einem Angebotspreis von 24.000 Euro. 
  
TOP:  Vergabe der Straßennamen BG „Am 
Rhein“ Achse 2,3,4,5 
  
In der Gemeinderatsitzung am 20. April 2023 
wurden die Vergabe der Straßennamen für 
das Baugebiet „Am Rhein“ besprochen und 
die Anregungen des Gremiums zur Sitzung 
am 17. Mai 2023 entgegengenommen. 
Der Gemeinderat beschloss die Straßen-
namen: 

Fortsetzung der Apotheken
Montag, 29.05.2023
Agathen-Apotheke Fahrnau 
Blasistr. 25
79650 Schopfheim 
Tel: 07622 - 6 33 43 

Rosen-Apotheke Rheinfelden 
Oberrheinplatz 2
79618 Rheinfelden 
Tel: 07623 - 12 67 

Schwarzwald-Apotheke Murg 
Hauptstr. 54
79730 Murg, Baden 
Tel: 07763 - 67 77

eingegangene Förderbewilligung wurde die 
Firma Rapp Regioplan GmbH informiert. Mit 
den Vereinen und den Planern wurden er-
neut Begehungen durchgeführt, aus denen 
sich nachträglich Änderungen ergaben. Die 
Firma Rapp Regioplan GmbH hat eine neue 
Kostenberechnung für die Haushaltspla-
nung 2023 erstellt. 

Im Haushaltsplan wurden als Investitions-
kosten für den Sportplatz 450.000 Euro so-
wie die bewilligte Förderung eingeplant. 
Die neue Kostenberechnung wurde dem 
Gemeinderat am 23. März 2023 vorgestellt 
und entsprechend ein Leistungsverzeichnis 
für die Ausschreibung erstellt und in das Ver-
gabeverfahren eingestellt. In der Sitzung am 
20. April 2023 stellte der Gemeinderat den 
Antrag die Planung zu überprüfen, da die 
Gemeinde finanziell in Bedrängnis ist und 
der Gemeinderat die geplante Variante als 
zu teuer erachtet. Die Ausschreibung muss 
somit wieder aufgehoben werden. Trotz Än-
derung der Planung wird kein neuer Förder-
antrag erforderlich. 

b) Die überarbeitete Planung wurde dem 
Gemeinderat am 17. Mai 2023 vorgestellt. 
Die Hochsprunganlage war bereits an der 
bisherigen Stelle eingeplant. Die neue Weit-
sprungbahn und der Speeranlauf wurden 
aus der Planung herausgenommen. Statt-
dessen sollen die bestehenden Weitsprun-
ganlagen beibehalten werden. Bei beiden 
Anlagen sind die Erneuerung der drei Ab-
sprungbalken, der Sandfang umlaufend 
und eine neue Verfüllung mit Quarzsand 
eingeplant. Bei der unteren, südlichen An-
lage wird zudem der Einstechkasten für 
Stabhochsprung entfernt. Die geplanten 
Leerrohre und Fundamente für die Flutlicht-
anlage entfallen. Der Ballfangzaun zwischen 
Rasenspielfeld und Kleinspielfeld entfällt. 
Der teilweise Rückbau des Geländers ent-
fällt, da der Speeranlauf dieses nicht mehr 
kreuzt. Somit reduziert sich der Gesamtpreis 
für diese Kernsanierung von 280.400 Euro 
(brutto) auf geschätzte 189.620,19 Euro 
(brutto) jeweils ohne Ingenieurkosten. 

An weiteren Kosten kämen 2023 noch die 
Basketballbretter mit Körben sowie das Ten-
nisnetz hinzu. Nachdem die Straße am Bau-
gebiet „Am Rhein“ fertiggestellt worden ist, 
soll auf der Nordseite der Ballfangzaun mit 
Stabmatten bis auf eine Höhe von 2 Meter 
im Doppelstab 8 Millimeter und bis auf eine 
Gesamthöhe von 6 Meter mit Stahlgitter-
matte lärmgedämmt ausgestattet werden. 
Hierfür werden nach heutigen Stand etwa 
40.000 Euro (brutto) fällig. 

Der Gemeinderat beschloss a) die Rück-
nahme des Beschlusses vom 18. Novem-
ber 2021 in Bezug auf die dort vorgestellte 
Sanierungsplanung für den Sportplatz, für 
die ein Antrag auf kommunale Sportstät-
tenförderung gestellt werden sollte, und b) 
die in der Anlage vorgestellte neue Kernsa-
nierungsplanung für den Sportplatz und 
beauftragte die Verwaltung mit der neuen 
Ausschreibung gemäß der neuen Sanie-
rungsplanung. 
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Achse 2: Am Brödel 
Achse 3: Am Rebbach 
Achse 4: Fischmatt 
Achse 5: Augstmatt 
Die Achse 1 Rheinbadstraße soll nicht um-
gewidmet werden. 

TOP: BG „Am Rhein“ Auswahl Pflastersor-
ten für Gehweg und Einmündungen 

Der Tagesordnungspunkt wurde vertagt. 
  
TOP: Beratung und Beschluss zum Ver-
zicht auf die Einrede der Verjährung in 
Zusammenhang mit der Aufstellung des 
Bebauungsplans „Gewerbegebiet West II“ 
  
In der Gemeinderatsitzung am 08.12.2022 
wurde die erstmalige Einrede der Verjährung 
in Bezug auf mögliche Amtshaftungs- und 
Schadensersatzansprüche im Zusammen-
hang mit der Aufstellung des Bebauungs-
plans „Gewerbegebiet West II“ verlängert. 
Da diese am 30. Juni 2023 abläuft und noch 
keine Einigung erzielt wurde, soll diese bis 
zum 30. Juni 2024 verlängert werden. 
Der Gemeinderat beschloss die folgende 
Erklärung abzugeben: Die Einrede der Ver-
jährung in Bezug auf mögliche Amtshaf-
tungs- und Schadensersatzansprüche im 
Zusammenhang mit der Aufstellung des 
Bebauungsplans „Gewerbegebiet West II“, 
der am 11.11.2011 ortsüblich bekannt ge-
macht wurde, werden nicht vor Ablauf des 
30.06.2024 erhoben. 

Dossenbach
Kommunalwahlen Frühjahr 
2024

Der Ortschaftsrat besteht aktuell aus 6 
Mitgliedern. Wünschenswert wäre es, wenn 
wie 2019 ein Wahlvorschlag mit mindestens 
8 Kandidaten eingereicht werden könnte. 
Somit wäre gewährleistet, dass zwei Nach-
rücker zur Verfügung stehen. 

Gemeinderat
Der Gemeinderat setzt sich nach der der-
zeitigen Hauptsatzung aus 12 Gemeinde-
räten zusammen: 10 Gemeinderäte für den 
Wohnbezirk Schwörstadt, 2 Gemeinderäte 
für den Wohnbezirk Dossenbach (unechte 
Teilortswahl). Mit dieser Regelung gibt es 
eine Sitzgarantie für jeden Wohnbezirk. Das 
bedeutet für Dossenbach, dass mindestens 

2 Gemeinderatssitze garantiert sind unab-
hängig von der Stimmenzahl. Nach aktu-
ellem Stand werden für die Gemeinderats-
wahl 2024 für den Wohnbezirk Dossenbach 
idealerweise 6 Kandidaten benötigt (derzeit 
3 Fraktionen – je 2 Bewerber/-innen).Ihr 
ehrenamtliches Engagement entscheidet 
somit darüber mit welchem Gewicht die 
Belange der Vereine, aller Dorfbewohner 
und unserem Dorf künftig vertreten werden 
können.Die Themen Ortschaftsrat und un-
echte Teilortswahl sollen im Zuge der Vor-
bereitungen auf die Kommunalwahl 2024 in 
den Gremien beraten werden (Ortschaftsrat 
Juni 2023, Gemeinderat Juli 2023). Hierzu 
wäre es hilfreich, zu wissen, wie das Interes-
se an einer Kandidatur für den Ortschaftsrat 
bzw. für den Gemeinderat für den Wohnbe-
zirk Dossenbach ist. Interessenten bitte ich 
daher sich bis zum 01.06.2023 zu melden, 
gerne persönlich, per E-Mail oder telefoni-
sch:m.kipf@schwoerstadt.de 0162 7725 325

Matthias Kipf
Ortsvorsteher

Bürgerinformation 27. Mai
Die Verwaltung lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde zu einer Bürgerinfor-
mation zur „Ortsmitte“ am Samstag, 27. Mai 
2023, in die Turn- und Festhalle Schwörstadt 
ein. Der Beginn ist um 10 Uhr. Das voraus-
sichtliche Ende ist gegen 12 Uhr. Inhalt der 
Bürgerinformation wird das Sanierungsge-
biet „Ortsmitte“ (ISEK – integriertes städte-
bauliches Entwicklungskonzept) sein. Die 
Bürger werden über die Fördermöglichkeit 
für private Sanierungswillige, über die Maß-
nahmen der Gemeinde Schwörstadt sowie 
Sanierungsvermerke und das weitere Vor-
gehen informiert. Im Anschluss erfolgt eine 
offene Fragerunde mit den Bürgern. 

Information zu aktuellen 
Maßnahmen 
Bergstraße 
Die Maßnahme in der Bergstraße geht ak-
tuell noch nicht weiter, da zunächst die Ver-
kehrsableitung von dreiachsigen Lastwagen 
geregelt werden muss. Hierzu liegt eine 
Schleppkurvenberechnung vor, die noch 
mit der Verkehrsbehörde in Rheinfelden ge-
klärt werden muss. 

3 
 

 
 
TOP: Vergabe der Straßennamen BG „Am Rhein“ Achse 2,3,4,5 
 
In der Gemeinderatsitzung am 20. April 2023 wurden die Vergabe der Straßennamen 
für das Baugebiet „Am Rhein“ besprochen und die Anregungen des Gremiums zur 
Sitzung am 17. Mai 2023 entgegengenommen. 
Der Gemeinderat beschloss die Straßennamen: 
Achse 2: Am Brödel 
Achse 3: Am Rebbach 
Achse 4: Fischmatt 
Achse 5: Augstmatt 
Die Achse 1 Rheinbadstraße soll nicht umgewidmet werden. 
 

 
 Achse2 Achse 3 Achse 4 
 

 
 Achse 5 
 
 

Dossenbach 
Dossenbacher Seniorentreff 
Zum 1. Seniorentreff nach „Co-
rona“ lädt der Ortschaftsrat am 

Donnerstag, 1. Juni um 15 Uhr 
in die Ortsverwaltung ein. 
  
Wir danken Jean – Claude Peyer und Ute 
Meyer für die ehrenamt liche Übernahme 
der Bewirtung. Über eine rege Teilnahme 
würden wir uns sehr freuen. 
  
Ortschaftsrat Dossenbach

 

     Dossenbach 

Dossenbacher Seniorentreff 

Zum 1. Seniorentreff nach „Corona“ 
lädt der Ortschaftsrat am 
 

Donnerstag, 1. Juni um 15 Uhr 
 
in die Ortsverwaltung ein.  
 

Wir danken Jean – Claude Peyer 
und Ute Meyer für die ehrenamt-
liche Übernahme der Bewirtung. 
Über eine rege Teilnahme würden 
wir uns sehr freuen. 
 

Ortschaftsrat Dossenbach 

 

 

     Dossenbach 

Dossenbacher Seniorentreff 

Zum 1. Seniorentreff nach „Corona“ 
lädt der Ortschaftsrat am 
 

Donnerstag, 1. Juni um 15 Uhr 
 
in die Ortsverwaltung ein.  
 

Wir danken Jean – Claude Peyer 
und Ute Meyer für die ehrenamt-
liche Übernahme der Bewirtung. 
Über eine rege Teilnahme würden 
wir uns sehr freuen. 
 

Ortschaftsrat Dossenbach 

Baugebiet am Rhein 
Die Offenlage für das Baugebiet „Am Rhein“ 
erfolgte vom 10. März bis 21. April 2023. In 
der Folge verlangt das Landratsamt Lörrach 
die Klärung von Lärmschutzfragen, die vom 
Festschopf und vom Sportplatz ausgehen 
könnten. Der Gutachter und das Planungs-
büro befinden sich derzeit in diesbezügli-
cher Abstimmung. Die Ausschreibung zur 
Erschließung wurde am 9. Mai veröffent-
licht und die Angebote müssen bis 9. Juni 
vorliegen. Die Bindefrist ist bis Ende Juli 
vorgesehen und die Vergabe durch den 
Gemeinderat soll im Juli erfolgen. Der Sat-
zungsbeschluss für den Bebauungsplan „Am 
Rhein“ soll im Gemeinderat im Juni oder Juli 
gefällt werden. 
  
Rheinstraße Dorfbach 
Die Maßnahmen zur Neuverdolung des 
Dorfbaches wurden ausgeschrieben und 
müssen bis 9. Juni vorliegen. Derzeit werden 
noch Unterlagen erarbeitet, um den Dorf-
bach im Bereich der Bahn an den Bestand 
anschließen zu können. Bei Fertigstellung 
der Unterlagen müssen diese aber noch bei 
der Bahn beantragt werden. Dies kann bis zu 
16 Wochen dauern. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung. 

Zahlungsaufforderung 
Nach dem zuletzt ergangenen Gebüh-
renbescheid sind folgende Abgaben 
zum 01. Juni 2023 zur Zahlung fällig: 
Wasser / Abwasser 2023 – 2. Abschlag 
  
Wir bitten, den Zahlungstermin einzuhal-
ten. Teilnehmer am SEPA-Lastschriftver-
fahren werden termingerecht belastet. 
  
Gemeindekasse Schwörstadt 

Illegale Abfallentsorgung 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auf dem gemeindeeigenen Grundstück 
Fl.Nr. 653, Geisletsrütte, Gemarkung Dos-
senbach, wurde in den letzten Tagen ver-
botenerweise Biomüll in Form von Obst 
und Gemüse, über-wiegend Äpfel, entsorgt. 
Leider ist uns der Verursacher noch nicht 
bekannt. Wir möchten Sie daher um Ihre Un-
terstützung bitten: Melden Sie verdächtige 
Wahrnehmungen der Gemeindeverwaltung 
unter Tel. 07762/5220-12. Die Meldungen 

Offizielle Spielplatzeröffnung 
Spielplatz Hebelstraße
Die Gemeindeverwaltung wird am 
07.06.2023 um 16 Uhr eine offizielle 
Spielplatzeröffnung für den sanierten 
und erweiterten Spielplatz an der Hebel-
straße durchführen. Dazu sind interes-
sierte Bürger gerne eingeladen.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Öffnungszeiten Pfarrbüro Wehr: 
Telefonisch und per Mail erreichbar.
Kirchplatz 1, Tel. 07762/52210. E-Mail: 
info@seelsorgeeinheit-wehr.de 
  
Sprechzeiten Pfarrer & Gelegenheit zur 
Beichte: nach Vereinbarung 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin: 
Täglich, Pfarrbüro Öflingen, 
Tel. 07761 5534731 
  
Bitte besuchen Sie auch unsere Home-
page: www.seelsorgeeinheit-wehr.de 
Abonnieren Sie unseren Newsletter: 
newsletter Anmeldung Abo 
(seelsorgeeinheit-wehr.de) 
  
Gedanken für die neue Woche: 
Kommt der Geist eines Menschen vor zeitli-
chen Sorgen nicht zur Ruhe, so kann er Gott 
nicht näher kommen. 
  
Gottesdienstzeiten: 
Abkürzungen: 
W = Wehr, Ö = Öflingen, S = Schwörstadt, SE 
= Seelsorgeeinheit 
  
Samstag, 27.05.2023 * Heiliger Augusti-
nus, Bischof von Canterbury  
Am Aben: + PFINGSTEN - PFINGSTVIGIL  
RENOVABIS-Kollekte 
Ö 18:00 Uhr Eucharistiefeier, 
   Vorabendmesse 
  
Sonntag, 28.05.2023 + PFINGSTEN - AM 
TAG  
RENOVABIS-Kollekte  
W 10:30 Uhr festliche Eucharistiefeier 
W 17:00 Uhr Pfingstvesper 
  
Montag, 29.05.2023  * PFINGSTMONTAG  
S 10:30 Uhr festliche Eucharistiefeier 
   Gedenken an Helga 
   Böhringer 
W 18:00 Uhr feierlicher Abschluss der 
   Maiandachten 
  
Dienstag, 30.05.2023 * Dienstag der 
8. Woche im Jahreskreis  
Ö 18:00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 31.05.2023 * Mittwoch der 8. 
Woche im Jahreskreis  
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 01.06.2023 * Heiliger Justin, 
Philosoph 
W 09:30 Uhr – 
 11:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
S 16:00 Uhr – 
 18:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
S 18:00 Uhr Eucharistiefeier in der 
   St. Antoniuskapelle 

Gedenken an die Verstor-
benen der Familien Frank 
und Bieber / Jürgen, Man-
fred und Thomas Dehmer 

  
Freitag, 02.06.2023 * Herz-Jesu-Freitag  
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier Herz-
   Jesu-Freitag 

Samstag, 03.06.2023 * Heiliger Karl 
Lwanga und Gefährten, Märtyrer  
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier, 
   Vorabendmesse 
  
Sonntag, 04.06.2023 + DREIFALTIGKEITS-
SONNTAG  
Ö 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
Ö 11:30 Uhr Taufe von Franca Ritz 
  
Mitteilungen für alle Pfarrgemeinden der 
SE: 
  
Gebetsanliegen des Heiligen Vaters für 
den Monat Juni 2023 
Für die Abschaffung der Folter: Beten wir, 
dass die internationale Gemeinschaft sich 
zu konkreten Schritten zur Abschaffung der 
Folter verpflichtet und den Opfern sowie ih-
ren Familien Hilfe zusichert. 
  
Einladung zum Gebet des Engels des 
Herrn mit einem Anliegen am Samstag, 
03.06.2023 um  
19 Uhr in der Kirche: 
Seit 1935 treffen sich Beter der Gemeinde 
am Samstag vor dem Dreifaltigkeitssonntag 
um ein Versprechen zu halten. Nach dem 
schlimmen Unwetter 1935 versprachen Ge-
meindemitglieder jährlich 9x das Gebet zum 
Engel des Herrn – um Abwendung von Un-
wettern – zu beten. 
Alle sind herzlich dazu eingeladen. 
  
Vorbereitung auf das Fronleichnamsfest: 
Die Ministranten der SE Wehr, das Gemein-
deteam St. Martin und die Pfadfinder ge-
stalten wieder die Blumenteppiche an den 
Stationen des Prozessionswegs. Dazu benö-
tigen sie Blumenspenden zu Fronleichnam: 
Ihre Blumenspende können Sie ab Montag, 
05. Juni 2023 im Pfarrhof Wehr unter dem 
Dächle abgeben. Dort werden Wassereimer 
bereitgestellt. 
Das Organisationsteam ist um jede, auch 
kleine, Blumenspende sehr dankbar. Vorab 
herzlichen Dank! 
  
Der Fronleichnamstag beginnt mit der 
Eucharistiefeier am Donnerstag, 08.06.2023 
um 10 Uhr vor dem Pflegeheim, Höfstrasse 
19. Hier wird die erste Station gehalten. An-
schließend findet die Prozession vom Pfle-
geheim, Höfstraße, über die Schopfheimer 
Str. über den Friedhof bis zur Kirche statt. 
Am Kreuz beim Friedhofseingang wird die 
zweite Station gehalten. Der feierliche Ab-
schluss findet in der St. Martinskirche statt. 
Bei Regen findet die Eucharistiefeier in der 
Kirche statt und die Prozession muss leider 
ausfallen. 
  
Sich treiben lassen 
Männer-Wochenende in Murg 
Ein Wochenende nur für Männer bietet die 
Katholische Landbewegung (KLB) der Erz-
diözese Freiburg vom 07. bis 09. Juli 2023 
an. Unter dem Motto „Sich treiben lassen“ 
geht es per Kanu und Standup-Paddling 
auf den Hochrhein. Übernachtet wird auf 
dem Zeltplatz von Hochrhein-Kanu in Murg. 
Für Neulinge gibt es eine Einführung ins 
Kanufahren und ins Standup-Paddling. Die 
Leitung haben Werner Lauber und Jochen 

werden vertraulich behandelt. Wir weisen 
darauf hin, dass auch Bioabfälle Abfälle nach 
dem Kreislaufwirtschaftsgesetz sind. Für die 
Entsorgung von Bioabfällen ist die kosten-
lose Biotonne des Landkreises Lörrach zu 
nutzen. Eine Entsorgung im Wald, auch auf 
einem eigenen Grundstück, ist nicht zuläs-
sig. Die rechtswidrige Entsorgung stellt eine 
Ordnungswidrigkeit dar und kann mit ei-
nem Bußgeld geahndet werden.

Illegale Abfallentsorgung 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
auf dem gemeindeeigenen Grundstück Fl.Nr. 653, Geisletsrütte, Gemarkung Dossenbach, 
wurde in den letzten Tagen verbotenerweise Biomüll in Form von Obst und Gemüse, über-
wiegend Äpfel, entsorgt. Leider ist uns der Verursacher noch nicht bekannt.  
 
Wir möchten Sie daher um Ihre Unterstützung bitten: 
Melden Sie verdächtige Wahrnehmungen der Gemeindeverwaltung unter Tel. 07762/5220-
12. Die Meldungen werden vertraulich behandelt. 
 
Wir weisen darauf hin, dass auch Bioabfälle Abfälle nach dem Kreislaufwirtschaftsgesetz 
sind. Für die Entsorgung von Bioabfällen ist die kostenlose Biotonne des Landkreises 
Lörrach zu nutzen. Eine Entsorgung im Wald, auch auf einem eigenen Grundstück, ist nicht 
zulässig. Die rechtswidrige Entsorgung stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und kann mit ei-
nem Bußgeld geahndet werden. 
 
                           Ort Biomüllablagerung 
           Dossenbach 
 

 
 

 

 
 

Abfuhrtermine

Biotonne 
Mittwoch, 31. Mai 2023 
  
 

Kirchliche  
Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde 
Wehr/Öflingen/Schwörstadt
Öffnungszeiten Pfarrbüro Schwörstadt:
Dienstag und Donnerstag:  9.30 – 11.00 Uhr
Rheinstraße 1 Tel. 07762/8501
schwoerstadt@seelsorgeeinheit-wehr.de 
Sprechzeiten Pfarrer: nach Vereinbarung 
Sprechzeiten Gemeindeassistentin: 
Täglich, Pfarrbüro Öflingen Tel. 07761/5534731
 Mobil 0151/28112891

Telefonbrücke – Seelsorgliche 
Einrichtung der SE in Coronazeiten: 
Telefonische Sprechzeiten Tel. 07761/5534730
Mittwoch und Freitag 16.00 – 18.00 Uhr 
Bitte besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.seelsorgeeinheit-wehr.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro Schwörstadt: 
Dienstag und Donnerstag: 
9.30 – 11.30 Uhr 
Rheinstraße 1, Tel. 07762/8501. E-Mail: 
schwoerstadt@seelsorgeeinheit-wehr.de 
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Urich (beide Rickenbach). Zelte sind selbst 
mitzubringen. Der Kostenbeitrag beläuft 
sich auf 110 Euro für KLB-Mitglieder und 
120 Euro für alle anderen. Darin enthalten 
ist Programm, Übernachtung auf dem Zelt-
platz sowie die komplette Verpflegung mit 
Ausnahme des Mittagessens am Sonntag in 
einer Gaststätte. Weitere Informationen gibt 
es bei der KLB Freiburg, Telefon 0761/5144-
235, www.klb-freiburg.de. Anmeldungen 
telefonisch oder an mail@klb-freiburg.de. 
Anmeldeschluss ist am 09. Juni 2023. 
  
Wallfahrt nach Mariastein 
Jeden Monat am 1. Mittwoch planen wir 
eine Pilgerfahrt zum Benediktinerkloster 
Mariastein im Kanton Solothurn. Anmel-
dung bitte bis Freitagabend – 5 Tage vorher 
– bei Marija Jukic, Tel.: 07762 / 2742 oder 
Mobil 01577 / 4515311 
  
Gebet für den Frieden 
Nehmen wir uns die Zeit und folgen wir der 
Einladung des Friedensläutens um 19 Uhr 
und beten wir um den Frieden für die ganze 
Welt, für unser Europa, für unser Heimatland 
und für den Frieden in unseren Familien. 
Denn Frieden muss erbeten werden, er muss 
von Gott kommen, die Welt kann uns diesen 
nicht geben. Das wichtigste und wirksamste 
und wertvollste Werkzeug von uns Christen 
ist das Gebet. 
  
Eine gute und gesegnete Woche wünsche 
ich Ihnen allen von Herzen 
Ihr Pfarrer Matthias Kirner 
 
 

Evangelisches Pfarramt  
Dossenbach
Evang. Pfarramt Dossenbach 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt 
Tel.: 07762/8846 |  Fax: 07762/7770 
  
Beratung und Hilfe in familiären, psychischen 
und finanziellen Problemen bieten die Mitar-
beiter des Diakonischen Werks Schopfheim, 
Hauptstraße 94, (Tel.: 07622/6975960) an. 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
  
Sonntag, 28. Mai 2023 – Pfingsten - 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Hasel  mit 
  Taufe 
  
Montag, 29. Mai 2023 – Pfingsten -  
11.00 Uhr Freiluft-Gottesdienst beim 
  Grillplatz bei der Hasler Höhle 
  (Grillgut und Geschirr bitte 
  selbst mitbringen) 
  
Sonntag, 04. Juni 2023  
10.00 Uhr  Gottesdienst in Dossenbach  
  
Sonntag, 11. Juni 2023  
10.00 Uhr  Gottesdienst in Hasel  
  
Sonntag, 18. Juni 2023  
10.00 Uhr  Gottesdienst in Dossenbach  
  
Sonntag, 25. Juni 2023  
10.00 Uhr  Gottesdienst in Hasel  

Unsere Vereine
berichten

Turnverein – Abt. Leichtathletik 
Wettkämpfe in Riehen, in Wehr und Lörrach 
ergaben wieder erfreuliche Ergebnisse.In die-
ser Saison konnte sich Simon Klein gegenüber 
dem Vorjahr deutlich steigern. Über 200 Me-
ter in Riehen erreicht er 24,38 Sekunden. An 
den Bezirksmeisterschaften im Mehrkampf in 
Wehr begann er vielversprechend mit 11,76 
Sekunden über 100m und 5,45m im Weit-
sprung, musste dann aber im Hochsprung 
aufgeben. An den Bezirksmeisterschaften in 
Lörrach am 18. Mai ging es für Simon weiter 
aufwärts. Erstmals lief er die 200m mit 23,98 
unter 24 Sekunden. Sein Bruder Fabian siegte 
bei den Männern über 100m in 11,36 Sekun-
den. Maxine Behringer startete in der Frau-
enklasse, sie sprang 4,15 Meter weit und er-
reichte über 100 Meter 14,93 Sekunden und 
damit jeweils den 3. Rang.. 
  
 

Dossenbacher Bachradde 
1998 e.V.
Dossebacher Bachradde 1998 e.V. 
Am Donnerstag, 08.06.2023 um 10.00 Uhr 
findet in der Festhalle Dossenbach die 
Generalversammlung der Dossebacher 
Bachradde 1998 e.V. statt. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Protokoll der letzten Generalversamm-

lung
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Tätigkeitsbericht
7. Neuaufnahmen/Abmeldungen
8. Ehrungen
9. Wahlen
10. Verschiedenes
 
Zu unserer Generalversammlung sind alle 
Aktiv- und Passivmitglieder sowie Freunde 
unserer Clique recht herzlich eingeladen. 
 
 

Schwarzwaldverein
Schwarzwaldverein OG Schwörstadt e.V. 
RUNDWANDERUNG Gisiboden – Herzo-
genhorn am Sonntag 11.06.2023 
Treffpunkt und Abfahrt: 8.30 Uhr an der 
Wandertafel mit PKW privat. Wir starten bei 
der Gisibodenalm und gehen um den Silber-
berg zum Feldbergpass und über Herzogen-
horn wieder zurück 
Reine Gehzeit: ca. 5 Std mit 17 Km Länge, 
daher ist eine gute Kondition und Trittsi-
cherheit erforderlich 
Höhenmeter: im Auf- und Abstieg ca. 740 m 
Mitzubringen sind:  Rucksackverpflegung, 
wetterangepasste Kleidung, gute Wander-
schuhe, evtl. Wanderstöcke Am Ende der 
Wanderung ist eine Schlusseinkehr in der 
Gisibodenalm geplant. 

Wandergäste und Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen.  
Infos bei: Ingo Probst 07762/9336 oder 
4372 

 

Was sonst noch  
interessiert

 DIE POLIZEI INFORMIERT 
(Teil 18): 
Trickdiebstahl in Lebensmittelmärkten 
zur Erlangung von Bankkarten 

Die Fälle häufen sich und die Masche ist immer 
die Gleiche: Im Supermarkt oder Discounter 
werden Geldbörsen aus der Jackentasche, 
dem Warenkorb oder der mitgeführten 
Tasche entwendet. Bereits nach wenigen 
Minuten wird von den Tätern mittels der ent-
wendeten Bankkarte an nahegelegenen Aus-
gabe-automaten Geld abgebucht. Zumeist 
gehen Taschendiebe in Teams von mehreren 
Tätern arbeitsteilig vor. Dabei nutzen sie die 
Ablenkung z.B. an Aktionsflächen oder die 
Situation imGedränge. Opfer von Taschen-
diebstahl werden vor allem Frauen. Leider 
wird in vielen Fällen die Geheimnummer 
bei den Bankkarten aufbewahrt! 
  
Das rät die Polizei:
•	 Tragen Sie Geld, Schecks, Kreditkarten 

und Papiere immer in verschiedenen ver-
schlossenen Innentaschen der Kleidung 
möglichst dicht am Körper.

•	 Tragen Sie Hand- und Umhängetaschen 
verschlossen auf der Körpervorderseite.

•	 Benutzen Sie einen Brustbeutel, eine Gür-
telinnentasche, einen Geldgürtel oder 
eine am Gürtel angekettete Geldbörse.

•	 Legen Sie Geldbörsen nicht in Einkauf-
stasche, Einkaufskorb oder Einkaufswagen, 
sondern tragen Sie sie möglichst körpernah.

•	 Hängen Sie Handtaschen im Kaufhaus oder 
im Laden (selbst bei der Anprobe von Schu-
hen oder Kleidung) nicht an Stuhllehnen 
und stellen Sie sie nicht unbeaufsichtigt ab.

•	 Auf keinen Fall sollte die PIN irgendwo 
notiert werden - schon gar nicht auf der 
Bankkarte! Auch nicht im Adressbuch ge-
tarnt als Telefonnummer o.ä.

•	 Sperren Sie nach dem Diebstahl sofort Ihre 
EC- und Kreditkarten – Telefon 116 116

•	 Melden Sie den Diebstahl sofort über 
den Notruf 110 bei der Polizei

Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie 
sich beraten lassen, so melden Sie sich ger-
ne über freiburg.pp.praevention@polizei.
bwl.de. 

Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihr Polizeipräsidium Freiburg 

DIE POLIZEI INFORMIERT (Teil 18): 
Trickdiebstahl in Lebensmittelmärkten zur Erlangung von Bankkarten
 

Die Fälle häufen sich und die Masche ist immer die 
Gleiche: Im 
Geldbörsen aus de
der mitgeführten Tasche entwendet.
wenigen Minuten wird von den Tätern mittels de
entwendeten Bankkarte
automaten 

Zumeist gehen Taschendiebe in Teams von mehreren Tätern
Ablenkung z.B. an Aktionsflächen oder die Situation i
werden vor allem Frauen. Leider wird in vielen Fällen 
aufbewahrt! 
 
Das rät die Polizei: 

 Tragen Sie Geld, Schecks, Kreditkarten und Papiere immer in verschiedenen verschlossenen 
Innentaschen der Kleidung möglichst dicht am Körper

 Tragen Sie Hand- und Umhängetaschen verschlossen auf der Körpervorderseite
 Benutzen Sie einen Brustbeutel, eine Gürtelinnentasche

angekettete Geldbörse. 
 Legen Sie Geldbörsen nicht in Einkaufstasche, Einkaufskorb oder Einkaufswagen, sondern tragen Sie 

sie möglichst körpernah. 
 Hängen Sie Handtaschen im Kaufhaus oder im Laden (selbs

Kleidung) nicht an Stuhllehnen und stellen Sie sie nicht unbeaufsichtigt ab.
 Auf keinen Fall sollte die PIN irgendwo notiert werden 

im Adressbuch getarnt als Telefonnummer o.ä. 
 Sperren Sie nach dem Diebstahl sofort Ihre EC- und Kreditkarten 
 Melden Sie den Diebstahl sofort über den Notruf 110 

 
Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten lassen, so melden Sie sich gerne über 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de. 
 
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 

   Ihr Polizeipräsidium Freiburg 
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An der „Nummer gegen 
Kummer“ klingelt es ohne 
Unterbrechung. Weitere 
Berater*innen gesucht. 
Kinderschutzbund Schopfheim bietet 
Kurs für die Beratung von Kindern und 
Jugendlichen 

Im Juni beginnt am Schopfheimer Kinder- 
und Jugendtelefon ein Vorbereitungskurs 
für ehrenamtlich Beratende an der Nummer 
gegen Kummer. Jugendliche ab 16 und Er-
wachsene jeder Alters- und Berufsgruppe 
können sich engagieren. Auf die anspruchs-
volle Aufgabe, Kindern und Jugendlichen 
bei ihren Problemen beizustehen und ihnen 
zu helfen, Lösungsansätze zu entwickeln, 
werden Interessierte in einer halbjährigen 
Ausbildung (immer donnerstags von 18 – 21 
Uhr und an 3 Samstagen) intensiv vorberei-
tet. Aktives Zuhören, Kommunikation, spe-
zielle Themen wie Beratung bei Mobbing 
oder Gewalterfahrungen werden praxiso-
rientiert vermittelt. Der Kurs ist für Teilneh-
mende kostenlos. Sie müssen bereit sein zur 
Selbstreflexion, neugierig, offen und einfüh-
lend. „Letztes Jahr haben unsere Berater*in-
nen über 1700 Kindern und Jugendlichen 
zugehört“ sagt Kirsten Trefzger, die Projekt-
leiterin am Standort Schopfheim. Die Num-
mer gegen Kummer 116 111 ist immer von 
Montag – Samstag von 14 bis 20 Uhr erreich-
bar (samstags beraten Jugendliche). 
  
Weitere Informationen auf www.kinder-
schutzbund-schopfheim.de oder Mon-
tag bis Freitag (9-12 Uhr) telefonisch 
07622/63929 oder per Mail k.trefzger@kin-
derschutzbund-schopfheim.de 
Ende der Pressemitteilung. 

DAK-Gesundheit 
sucht im Landkreis 
Lörrach   Gesichter 
für ein gesundes Miteinander 
2023
•	 Krankenkasse setzt Wettbewerb für 

Engagement in den Bereichen Gesund-
heit und Pflege fort

•	 Für Mehrheit der Bevölkerung hat sich 
Zusammenhalt in den vergangenen 
drei Jahren verschlechtert 

 
Lörrach,  17. Mai 2023. Die DAK-Gesund-
heit  sucht im Landkreis Lörrach „Gesich-
ter für ein gesundes Miteinander“. Der 
Wettbewerb der Krankenkasse soll den 
sozialen Zusammenhalt stärken. Zum 

dritten Mal können sich Einzelpersonen 
oder Gruppen bewerben, die sich mit ih-
ren Projekten beispielhaft in den Berei-
chen Gesundheit, Prävention und Pflege  
engagieren. Bei dem Wettbewerb, den in 
Baden-Württemberg Ministerpräsident 
Winfried Kretschmann als Schirmherr 
unterstützt, können sich Interessierte bis 
zum 15. September unter www.dak.de/
gesichter  online bewerben. Auf Landes- 
und Bundesebene werden Geldpreise 
vergeben. Eine aktuelle Forsa-Umfrage* 
im Auftrag der DAK-Gesundheit zeigt: 70 
Prozent der Menschen in Deutschland fin-
den, dass sich der Zusammenhalt und das 
Zusammenleben in der Gesellschaft in 
den vergangenen drei Jahren verschlech-
tert haben. Drei von vier Befragten glau-
ben, dass sich ein besseres soziales Mitei-
nander auch positiv auf die Gesundheit 
der Menschen auswirken kann.  
  
„Unser Wettbewerb soll verdeutlichen, wie 
wichtig Zusammenhalt und ein guter Um-
gang miteinander für unsere Gesundheit 
sind“, sagt Horst Lüttner, Leiter der DAK-Ge-
sundheit in Lörrach. „Unsere Umfrage zeigt 
auch, dass sich jede und jeder zweite Befrag-
te schon jetzt für eine Verbesserung beim 
Zusammenhalt und Zusammenleben ein-
setzt. Ein weiteres Viertel würde dies zukünf-
tig gerne tun. Das wollen wir fördern und 
suchen deshalb die Gesichter im Landkreis 
die für ein gesundes Miteinander stehen.“ 
  
Beim Wettbewerb „Gesichter für ein gesun-
des Miteinander“ sucht die DAK-Gesundheit 
2023 erneut Menschen, ehrenamtliche Pro-
jekte und Initiativen, die sich im Bereich der 
Gesundheitsförderung und der Prävention 
engagieren und so ein gesundes Miteinan-
der fördern. Angesprochen sind Einzelper-
sonen und Gruppen, aber auch Verbände 
und Organisationen sowie Betriebe. Bei den 
gesuchten Projekten kann es sich zum Bei-
spiel um spezielle Bewegungsangebote für 
Kinder oder ältere Menschen handeln, um 
Schulaktionen zur Suchtprävention oder 
interaktive Anti-Stress-Kurse in Betrieben. In 
diesem Jahr steht zudem die ehrenamtliche 
Pflege besonders im Fokus: Für diesen Be-
reich wird ein Sonderpreis ausgelobt.  
  
Wettbewerb erfolgt zweistufig 
Nach dem Einsendeschluss am 15. Septem-
ber 2023 ermittelt zunächst eine Jury in Ba-
den-Württemberg mit den gesundheitspo-
litischen Sprecherinnen und Sprechern der 
Landtagsfraktionen, Petra Krebs (Bündnis 
90/Die Grünen), Dr. Michael Preusch (CDU), 
Florian Wahl (SPD) und Jochen Haußmann 
(FDP), die besten drei „Gesichter für ein 
gesundes Miteinander“. Diese gewinnen 
jeweils 750 Euro (Platz 1), 500 Euro (Platz 
2) und 300 Euro (Platz 3). Der Sonderpreis 
für pflegende Angehörige ist mit 500 Euro 
dotiert. Danach kommen alle Landessiege-
rinnen und -sieger in die Endausscheidung. 
Dort kürt eine unabhängige Jury unter Vor-
sitz von DAK-Chef Andreas Storm die Ge-
winnerprojekte 2023. Alle Unterlagen für 
den Wettbewerb und das Anmeldeformular 
finden Interessierte unter: www.dak.de/ge-
sichter.   

Die DAK-Gesundheit ist mit 5,5 Millionen 
Versicherten eine der größten Krankenkas-
sen in Deutschland. 
  
* Für die repräsentative Umfrage „Gesundes 
Miteinander“ hat das Forsa-Institut für die 
DAK-Gesundheit bundesweit 1.003 Men-
schen über 18 Jahren befragt. 
  
  

DKMS-Registrierungsaktion 
am 17.06.23 - „Mund auf-
Stäbchen rein-Spender sein“ 
Kurz nach Fasnacht erhielt Susanne Accu-
manno die Diagnose Leukämie, Blutkrebs. 
Leukämie ist die einzige Krebsart bei der 
alle helfen können, diese zu besiegen. Des-
halb führen wir zusammen mit der DKMS 
am 17.06.23 eine Typisierungsaktion in Zell 
durch. Diese dauert von 10:00 Uhr bis 15:00 
Uhr und findet im Zeller Bürger-Forum statt.  
  
Gleichzeitig mit der Typisierungsaktion fin-
det auch das SBB-Bahnjubiläum statt. Der 
Fanfarenzug hofft deshalb nicht nur auf die 
Teilnahme vieler Zeller/innen sondern auch 
auf die Teilnahme vieler auswärtiger Perso-
nen. Jede Typisierung kostet rund 40 Euro. 
Deshalb bietet der Fanfarenzug auch im Zel-
ler Festzentrum eigens eine reichhaltige Ku-
chen und Kaffeestube an sowie Grillwürste 
und Getränke im und um das Festzentrum. 
Der Erlös wird direkt an die DKMS weiterge-
leitet. Auch nimmt der Verein gerne weitere 
Spenden für die DKMS entgegen. Die Aus-
stellung einer Spendenquittung ist möglich. 
  
Wie läuft die Registrierung ab und wer kann 
sich registrieren lassen? Registrieren las-
sen können sich alle Menschen zwischen 
17 und 55 Jahren. Voraussetzung, gesund 
und wohnhaft in Deutschland. Die Regist-
rierung bzw. Typisierung erfolgt ganz ein-
fach. Mittels einem Wattestäbchen wird in 
der Mundhöhle ein Abstrich genommen. 
Ganz einfach, unkompliziert, Schmerzfrei 
und schnell. Auf einem Fragebogen werden 
dann noch verschiedene Abfragen wie z.B. 
Adresse, Alter, Telefon-Nummer oder Vorer-
krankungen festgehalten. Fertig ist die Re-
gistrierung.  
  
Obwohl Susanne Accumanno inzwischen 
eine Stammzellenspende erhalten hat, hat 
sich der Fanfarenzug dazu entschlossen die 
Aktion durch zu führen. Zum einen stand die 
Aktion immer unter dem Motto „Für Susan-
ne und ANDERE“, andere kann morgen jede 
und jeder sein, und zum anderen ist es so, 
dass es sich erst in den nächsten Wochen 
zeigen wird ob die Spende bei Susanne Ac-
cumanno auch wirkt. Sollte dies nicht der 
Fall sein, ist der erste Spender/in verwirkt 
und es muß nach einem neuen Spender/in 
gesucht werden. 
  
Weitere Informationen zu einer Stammzel-
lenspende erfahren Sie unter www/dkms.de 
Spenden direkt an DKMS Spendenkonto, 
IBAN DE80 7004 0060 8987 0004 91, Vwz.: 
SUX001, Susanne 

Deutscher Kinderschutzbund Ortsverband Schopfheim e.V. 

PRESSE-INFORMATION 

 

  

Foto: Kinderschutzbund Schopfheim – einige Beraterinnen aus dem Team 

An der „Nummer gegen Kummer“ klingelt es ohne Unterbrechung. Weitere 
Berater*innen gesucht. 

Kinderschutzbund Schopfheim bietet Kurs für die Beratung von Kindern und Jugendlichen 

Im Juni beginnt am Schopfheimer Kinder- und Jugendtelefon ein Vorbereitungskurs für ehrenamtlich 
Beratende an der Nummer gegen Kummer. Jugendliche ab 16 und Erwachsene jeder Alters- und 
Berufsgruppe können sich engagieren. Auf die anspruchsvolle Aufgabe, Kindern und Jugendlichen bei 
ihren Problemen beizustehen und ihnen zu helfen, Lösungsansätze zu entwickeln, werden 
Interessierte in einer halbjährigen Ausbildung (immer donnerstags von 18 – 21 Uhr und an 3 
Samstagen) intensiv vorbereitet. Aktives Zuhören, Kommunikation, spezielle Themen wie Beratung 
bei Mobbing oder Gewalterfahrungen werden praxisorientiert vermittelt. 

Der Kurs ist für Teilnehmende kostenlos. Sie müssen bereit sein zur Selbstreflexion, neugierig, offen 
und einfühlend.  

„Letztes Jahr haben unsere Berater*innen über 1700 Kindern und Jugendlichen zugehört“ sagt 
Kirsten Trefzger, die Projektleiterin am Standort Schopfheim. 

Die Nummer gegen Kummer 116 111 ist immer von Montag – Samstag von 14 bis 20 Uhr erreichbar 
(samstags beraten Jugendliche). 

 

Weitere Informationen auf www.kinderschutzbund-schopfheim.de oder Montag bis Freitag (9-12 
Uhr) telefonisch 07622/63929 oder per Mail k.trefzger@kinderschutzbund-schopfheim.de  

Ende der Pressemitteilung. 

 

 

 

Gesundheit, «Firma» 

 
DAK-Gesundheit sucht im Landkreis Lörrach Gesichter 
für ein gesundes Miteinander 2023 
 Krankenkasse setzt Wettbewerb für Engagement in den 

Bereichen Gesundheit und Pflege fort 
 Für Mehrheit der Bevölkerung hat sich Zusammenhalt in den 

vergangenen drei Jahren verschlechtert  
 
Lörrach, 17. Mai 2023. Die DAK-Gesundheit sucht im Landkreis 
Lörrach „Gesichter für ein gesundes Miteinander“. Der Wettbewerb 
der Krankenkasse soll den sozialen Zusammenhalt stärken. Zum 
dritten Mal können sich Einzelpersonen oder Gruppen bewerben, die 
sich mit ihren Projekten beispielhaft in den Bereichen Gesundheit, 
Prävention und Pflege engagieren. Bei dem Wettbewerb, den in 
Baden-Württemberg Ministerpräsident Winfried Kretschmann als 
Schirmherr unterstützt, können sich Interessierte bis zum 15. 
September unter www.dak.de/gesichter online bewerben. Auf 
Landes- und Bundesebene werden Geldpreise vergeben. Eine 
aktuelle Forsa-Umfrage* im Auftrag der DAK-Gesundheit zeigt: 70 
Prozent der Menschen in Deutschland finden, dass sich der 
Zusammenhalt und das Zusammenleben in der Gesellschaft in den 
vergangenen drei Jahren verschlechtert haben. Drei von vier 
Befragten glauben, dass sich ein besseres soziales Miteinander auch 
positiv auf die Gesundheit der Menschen auswirken kann.  
 
„Unser Wettbewerb soll verdeutlichen, wie wichtig Zusammenhalt und ein 
guter Umgang miteinander für unsere Gesundheit sind“, sagt Horst Lüttner, 
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Konferenz der SPD-Fraktion 
für die Interessenvertretungen 
der Beschäftigten 
Lörrach, 22.05.2023 
Bezug: Konferenz Interessenvertretung der 
Beschäftigten 
  
Takis Mehmet Ali, MdB 
Platz der Republik 1, 11011 Berlin 
Telefon: +49 30 227-73957 
Email Berlin: takis.mehmetali@bundestag.de 
  
WK Büro: 
Binzener Straße 9, 79539 Lörrach 
Telefon: +49 7621-510 1357 
Email WK: 
takis.mehmetali.wk@bundestag.de 
Zum 34. Mal hat die SPD-Bundestagsfrak-
tion Betriebsrät:innen, Schwerbehinder-
tenvertretungen und Personalrät:innen 
aus ganz Deutschland in den Bundestag 
eingeladen. Die Konferenz stand unter 
dem Motto „Die Zukunft mitbestimmen 
-Demokratische Teilhabe am Arbeitsle-
ben braucht eine moderne Betriebsver-
fassung “.  
 
Diskutiert wurde über die Modernisierung und 
Weiterentwicklung der betrieblichen Mitbe-
stimmung. Die Mitbestimmung ist eine große 
Errungenschaft unserer Arbeiterbewegung, 
die es stetig an die neuen Herausforderungen 
der modernen Arbeitswelt anzupassen gilt. 
Auf der Konferenz haben Intressenvetreter:in-
nen aus ganz Deutschland über wichtige Zu-
kunftsthemen der Mitbestimmung diskutiert. 
Insgesamt waren 200 Vertreter:innen aus ganz 
Deutschland nach Berlin angereist. Fast eben-
so viele nehmen online teil. Auf Einladung des 
SPD-Bundestagsabgeordneten Takis Mehmet 
Ali nahm die Betriebsratsvorsitzende der Kreis-
liniken den Landkreises Lörrach Frau Kathari-
na Merkofer aus dem Wahlkreis Lörrach-Müll-
heim teil. 
  
Auf Einladung des Sprechers der Arbeits-
gruppe Arbeit und Soziales Dr. Martin Ro-
semann richtet der SPD-Fraktionsvorsitzen-
de Rolf Mützenich ebenso das Wort an alle 
Teilnehmer:innen wie der Bundesminister 
für Arbeit und Soziales, Hubertus Heil und 
die Bundesvorsitzende der Arbeitsgemein-
schaft für Arbeit Cansel Kiziltepe. Großen 
Beifall gab es für die Forderung nach einer 
baldigen Modernisierung des Betriebsver-
fassungsrechts, das seine letzte grundlegen-
de Reform vor über 50 Jahren erlebte. 
Die Konferenz ist ein zentraler Bestandteil 
in der Zusammenarbeit zwischen den Inte-
ressensvertretungen innerhalb der Betrie-
be und den politischen Entscheidungsträ-
ger:innen in Berlin. Gesetzesvorhaben und 
-anpassungen erfordern den engen Aus-
tausch über die Bedürfnisse an den Arbeits-
plätzen. Die Konferenz ist daher nicht nur als 
Dank an Interessensvertretungen zu verste-
hen, die sich tagtäglich für die Belange ihrer 
Kolleg:innen einsetzen, sondern dient auch 
als Frühwarnsystem für aktuelle Probleme 
und Herausforderungen. 
  
Kassel, den 22. Mai 2023 

Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 
Rauchfrei leben – deine Chance 
Es ist nie zu spät, mit dem Rauchen aufzu-
hören. Denn unabhängig vom Alter ver-
bessert sich die Lungenfunktion und stabi-
lisiert sich der Kreislauf erwiesenermaßen 
bereits kurzfristig nach einem Rauchstopp.  
Auch die Landwirtschaftliche Krankenkasse 
hilft ihren Versicherten, die mit dem Rauchen 
aufhören wollen. Sie fördert Nichtraucher-
kurse, um den Eintritt vieler Krankheiten zu 
verhindern – ein wichtiges Handlungsfeld der 
Krankenkassen in der Primärprävention. Kurse 
finden sich auf der Internetseite www.svlfg.de/
gesundheitskurse-finden. Anlässlich des Welt-
nichtrauchertages am 31. Mai weist die Sozial-
versicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) auch auf die Bundesinitia-
tive „Rauchfrei leben – deine Chance“ hin. Auf 
der Internetseite www.nutzedeinechance.de 
finden sich weitere Unterstützungsangebote. 
Am Weltnichtrauchertag sollen vor allem Kin-
der und Jugendliche auf die Gefahren des Ta-

bakkonsums hingewiesen werden, damit die-
se erst gar nicht mit dem Rauchen beginnen. 
Das Risiko, an Krebs, Diabetes und Bluthoch-
druck zu erkranken, erhöhte Cholesterinwerte 
sowie chronische Atemwegserkrankungen zu 
erleiden und sich einer erhöhten Gefahr eines 
Herzinfarktes auszusetzen, soll an diesem Tag 
aber auch über alle Generationen hinweg wie-
der ins Bewusstsein gerückt werden. 

SVLFG 

 

Wanderung für Trauernde 
Kreis Lörrach. Die Ambulante Hospizgruppe 
Dreiländereck bietet jeden ersten Samstag im 
Monat für Trauernde eine zwei- bis dreistündige 
Wanderung im näheren Umfkreis von Lörrach 
ein. Die nächste begleitete Wanderung beginnt 
am 3. Juni um 14 Uhr auf Sankt Chrischona. 
Anmeldungen sind möglich bis Donnerstag, 
den 1. Juni, bei Regina Korsch unter der Telefon-
nummer 07623 40238. Die Ambulante Hospiz-
gruppe Dreiländereck begleitet Trauernde und 
Sterbende in der Region zwischen Eimeldingen 
und Schwörstadt, in den drei großen Kreisstäd-
ten und weiteren Gemeinden. 

 
 

 
 

 

 Kassel, den 22. Mai 2023 

 

 

Rauchfrei leben Rauchfrei leben Rauchfrei leben Rauchfrei leben ––––    deine Chancedeine Chancedeine Chancedeine Chance    
 

Es ist nie zu spät, mit dem Rauchen aufzuhören. Denn unabhängig vom Alter verbessert 

sich die Lungenfunktion und stabilisiert sich der Kreislauf erwiesenermaßen bereits kurz-

fristig nach einem Rauchstopp.  

 

Auch die Landwirtschaftliche Krankenkasse hilft ihren Versicherten, die mit dem Rauchen 

aufhören wollen. Sie fördert Nichtraucherkurse, um den Eintritt vieler Krankheiten zu verhin-

dern – ein wichtiges Handlungsfeld der Krankenkassen in der Primärprävention. Kurse fin-

den sich auf der Internetseite www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden. 

 

Anlässlich des Weltnichtrauchertages am 31. Mai weist die Sozialversicherung für Landwirt-

schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auch auf die Bundesinitiative „Rauchfrei leben – 

deine Chance“ hin. Auf der Internetseite www.nutzedeinechance.de finden sich weitere Un-

terstützungsangebote. 

 

Am Weltnichtrauchertag sollen vor allem Kinder und Jugendliche auf die Gefahren des Ta-

bakkonsums hingewiesen werden, damit diese erst gar nicht mit dem Rauchen beginnen. 

Das Risiko, an Krebs, Diabetes und Bluthochdruck zu erkranken, erhöhte Cholesterinwerte 

sowie chronische Atemwegserkrankungen zu erleiden und sich einer erhöhten Gefahr eines 

Herzinfarktes auszusetzen, soll an diesem Tag aber auch über alle Generationen hinweg 

wieder ins Bewusstsein gerückt werden. 

SVLFGSVLFGSVLFGSVLFG    

Ende des redaktionelle Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
BIBERACHER SPARGELGRATIN: 
Ofen auf 200 Grad Ober-/Unterhitze (180 Grad 
Umluft) vorheizen.
Spargel im siedendem Salzwasser ca. 5 Min. vorga-
ren, kalt abspülen, abtropfen, die vorbereitete Form 
legen.
Wein und Eigelbe in den Mixbecher geben, hell und 
schaumig schlagen. Flüssige Butter langsam dazu 
gießen und gleichzeitig weiterpürieren, so dass eine 
dickliche Sauce entsteht. Estragon daruntermischen, 
würzen. Sauce über die Spargel gießen. In der Mitte 
des vorgeheizten Backofens ca. 10 Min. backen. 
Parmesan darüberstreuen, ca. 5 Min. fertig backen.

SCHWEINERÜCKENSTEAK: 
Fleisch mit 2 EL Öl und den Gewürzen einreiben. 
Eine Pfanne mit dem restlichen Öl erhitzen und 
die Schweinerückensteaks auf beiden Seiten scharf 
anbraten. Butter, Rosmarin und Lorbeer zugeben 
und die Fleischstücke langsam in der schaumigen 
Butter fertig braten. Das Fleisch etwa 3-4 Minuten 
bei 60 Grad ruhen lassen. Kurz vor dem Anrichten 
nochmals mit etwas Meersalz würzen. 

BELUGALINSEN: 
Linsen ohne Salz ca. 30 Minuten gar kochen, sie 
sollten nicht zu weich sein. Dann absieben. Schalot-
ten-, Karotten- und Selleriewürfel in ca. 30 g Butter 
andünsten und die gekochten, noch warmen Linsen 
zugeben. Mit Salz, Pfeffer, Zucker und einem Schuss 
Essig abschmecken. Zuletzt die restliche Butter ein-
schwenken, so dass eine leichte Sämigkeit entsteht.

Tipps & Tricks
Zum Schälen von weißem Spargel 

mit einem Spargelschäler unterhalb der 

Köpfe ansetzen, nach unten hin dann etwas 

mehr abnehmen. Aus Endstücken und Schalen 

kann man eine Spargelcremesuppe zubereiten. 

Gourmetköche überraschen mit immer neuen 

Rezeptideen wie Spargelcrespelles an Trüffel, 

Spargel-Sherry-Konfi türe oder Spargel an Kai-

sergranat und Zabaione. - Einfach mal selber 

experimentieren, das Buch „Spargel - Kre-

ative neue Rezepte“ (ISBN-13: 978-

3828928381) gibt Anregungen.
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BIBERACHER SPARGELGRATIN UNTER DER 

PARMESANKRUSTE AN SCHWEINERÜCKENSTEAK 
UND BELUGALINSEN

ZUTATEN 
FÜR 4 PORTIONEN
BIBERACHER 
SPARGELGRATIN
800 g weißer Spargel, un-
tere zwei Drittel geschält
100 ml Weißwein - am 
besten ein Riesling
2 Eigelbe 
45 g Butter, fl üssig
wenig Estragon, fein ge-
schnitten
Salz
roter Pfeffer, zerdrückt
90 g Parmesan, gerieben
Außerdem:
1 Gratinform (2½ Liter), 
gefettet

SCHWEINERÜCKEN-
STEAK
4 Schweinerückensteaks
3 EL Sonnenblumenöl 

Salz, Pfeffer
etwas Chilipulver
20 g Butter 
1 Rosmarinzweig 
1 Lorbeerblatt 
grobes Meersalz

BELUGALINSEN
300 g Belugalinsen
50 g Schalotten, geschält, 
klein gewürfelt
100 g Karotten, geschält, 
klein gewürfelt 
30 g Butter
50 g Stangensellerie, klein 
gewürfelt
Salz, Pfeffer aus der 
Mühle
Zucker
ca. 2 EL Balsamicoessig
50 g Butter



Als erfahrener Ausbildungsbetrieb bieten
wir dir eine vielfältige Ausbildung in unserem

familiengeführten Fachverlag. Die Wochenarbeitszeit 
beträgt 36 Stunden und es werden monatlich 

Feedbackrunden durchgeführt. 
Kleine Projektarbeiten gehören ebenfalls dazu. 

Außerdem erwartet dich ein sehr gutes Betriebsklima.

Für das Ausbildungsjahr 2023 
(ab dem 01.09.23) bieten wir mehrere 
Ausbildungsplätze (m/w/d)  zum/r an:

Kaufl eute für
Büromanagement

Mediengestalter/innen 
Digital und Print der 

Fachrichtung Gestaltung 
und Technik

Medientechnologe/-in Druck
(Rollenoff set) 

Maschinen- & Anlagenführer/-in

HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT? 
Wir freuen uns auf deine Bewerbungsunterlagen 
bis zum 30.05.2023.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach
 07771 9317-49
 stellenangebote@primo-stockach.de
 www.primo-heimatblatt.de/Azubigesucht

WIR SUCHEN
DICH



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Land- und Forstwirtschaftliche Flächen zum Kaufen gesucht
auf dem Dinkelberg
Henning Schünke

Hans Thoma Str. 11 | Tel. 0160 / 97 57 56 83 | henning.schuenke@gmail.com

LIEBE KUNDIN, LIEBER KUNDE,
ab sofort haben wir mit unserer Braumeisterkruste ein neues un-
verwechselbares Brot für Sie im Sortiment.
Für den unverkennbaren Geschmack nutzen wir die wiederent-
deckten Urgetreidesorten Dinkel, Emmer und Waldstaudenrog-
gen. Die einzigartige Kombination dieser Getreidesorten, verfei-
nert mit regional gebrautem Bier, verleiht unserem Brot seinen 
unnachahmlich-ursprünglichen Geschmack. Abgerundet mit 
Weizen, Roggen, Mais, Hafer, Meersalz und Malzextrakt besticht 
die Braumeisterkruste durch ihre herrlich aromatische Kruste und 
eine saftige Krume, die lange frisch bleibt.

Genießen Sie ein Stück Natürlichkeit!
Übrigens: im Brot befindet sich nach dem Backen kein Restalkohol 
mehr, auch Ihre Kleinen können das Brot bedenkenlos genießen.

Ihre Bäckerei Pfeiffer mit dem gesamten Team

1 Grillkruste kaufen
+ 2 Brötchen nach
Wahl dazu erhalten für
Gültig vom 30.05. bis 30.06.2023. Nur ein Coupon pro 
Einkauf. Nicht mit anderen Preisaktionen kombinierbar.

1 Grillkruste kaufen
+ 2 Brötchen nach
Wahl dazu erhalten für
Gültig vom 30.05. bis 30.06.2023. Nur ein Coupon pro 
Einkauf. Nicht mit anderen Preisaktionen kombinierbar.

1 Grillkruste kaufen
+ 1 süßes Hefeteilchen
dazu erhalten für

Gültig vom 30.05. bis 30.06.2023. Nur ein Coupon pro 
Einkauf. Nicht mit anderen Preisaktionen kombinierbar.

3,70 €
1 Grillkruste kaufen
+ 1 süßes Hefeteilchen
dazu erhalten für

Gültig vom 30.05. bis 30.06.2023. Nur ein Coupon pro 
Einkauf. Nicht mit anderen Preisaktionen kombinierbar.

3,70 € 3,70 € 3,70 €

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!

www.primo-stockach.de


